
9:00 Empfang 

 Kaffee und Butterbrezeln 

9:30 Begrüßung der Teilnehmer 

 Vorstellung der Referenten 

9:45  Bestandspotenziale  

 systematisch ermitteln 

 Klaus-Peter Zeh, agiplan GmbH 

 Bestandspotenzialanalysen, die über den 

 Funktionsumfang von einfachen  Warenwirt-

 schaftssystemen hinausgehen, enden viel-

 fach in Datenschlachten auf hohem Niveau. 

 Die Ungewissheit, ob der zu leistende hohe 

 Aufwand die erwarteten Bestandspotenziale 

 tatsächlich aufdeckt, schreckt viele Unter-

 nehmen ab. Der Vortrag vermittelt, wie man 

 schlanke, zielgerichtete Bedarfsanalysen 

 von Umlauf– und Lagerbeständen durch-

 führt, um Potenziale aufwandsarm zu er-

 kennen. Ziel sind einzelne Analysemethoden 

 und deren systematischer, kombinierter Ein-

 satz. 

11:00  Kaffeepause 

11:10 Alles unter Kontrolle im Dispo-

 Cockpit 

 Ewald Mader, LogControl GmbH 

 Können sich Disponenten noch auf  Ihre 

 ERP- bzw. WWS-Disposition verlassen? 

 Marktschwankungen und  kürzere Lebens-

 zyklen fordern den Disponenten ständig neu 

 heraus.  Disponiert und bestellt wird zwar 

Programm  

 vollautomatisch, wer aber informiert den 

 Disponenten, dass sich die Ausgangspara-

 meter schon wieder geändert haben? Mo-

 derne, parametrierbare Dispositions-

 Cockpits signalisieren dem Disponenten pro-

 aktiv,  wann er durch Veränderung der 

 Dispositionsverfahren und –parameter  

 aktiv eingreifen muss. 

12:30 Mittagessen 

13:00   Bestandspotenzialen auf der Spur 

 (Praxisbericht) 

 Hermann Mehring, SCM concept 

 Die Lagerbestände werden in den Unterneh-

 men in der Regel als zu hoch und zu teuer 

 empfunden. Im Streben nach einer hohen 

 Lieferfähigkeit trauen sich die Verantwortli-

 chen nicht  konsequent an eine nachhalti-

 ge  Bestandssenkung heran. Welche Be-

 stände für Roh– und Hilfsstoffe, Materialien, 

 Zukaufteile und Endprodukte sind denn nun 

 die Richtigen? Dazu bedarf es einer exakten 

 und tiefergehenden Bestandsanalyse. Im 

 Vortrag werden Ihnen verschiedene Wege 

 zur Analyse, zum Messen der Bestandspo-

 tenziale, sowie geeignete Maßnahmen zur 

 Bestandsoptimierung aufgezeigt. Abschlie-

 ßend wird von Erfahrungen berichtet, die 

 zur Optimierung der  Pflege von Dispositi-

 onsverfahren in verschiedenen Projekten 

 gemacht wurden. 

14:15 Resümee und Diskussion 

ca. 14:45 Ende der Veranstaltung   

O R G A N I S I E R E N O P T I M I E R E N E I N S P A R E N A N A L Y S I E R E N 

Die Referenten: 
 

 

 

 

Dipl. Wirt. Ing. 

Klaus-Peter Zeh 

Senior Consultant  

 

Dipl. Kfm. 

Ewald Mader 

Geschäftsführer  

 

 

 

 

 

Dipl. Ing. 

Hermann Mehring 

Geschäftsführer 

 

 

 

agiplan GmbH 

Niederlassung Stuttgart 

Curiestraße 2 
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SCM concept 

Halene-Kampen 26 

D-59227 Ahlen 

Tel.: +49 2382/804720 

Fax: +49 2382/889675 

E-Mail:  

buero@scm-concept.co  

www.scm-concept.com  

Zur Anmeldung nutzen Sie bitte das Faxformular auf 
der Rückseite.  
 

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung auch per Post 
oder per E-Mail an hoell@logcontrol.de entgegen. 
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Wir laden Sie herzlich dazu ein, am Freitag, den 

09.07.2010 am Seminar „Weniger Kosten und 

mehr Service durch gezielte Bestandsoptimierung“ 

teilzunehmen. 

Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist die 

Liquidität von zentraler Bedeutung für jedes Unter-

nehmen. Kapitalbindung steht einer schnellen,  

flexiblen Reaktion auf sich ändernde Kundenanfor-

derungen häufig im Weg und kann so zum Verlust 

von Kunden und Aufträgen führen.  

In nahezu jedem Unternehmen liegen versteckte 

Barreserven in unnötig hohen Beständen, die es 

aufzudecken und zu reduzieren gilt. Eine unüber-

legte Bestandssenkung kann hingegen zu Liefer-

engpässen führen. Es stellt sich die Frage, welche 

Bestandspotenziale tatsächlich vorhanden sind und 

wie eine Reduktion zielgerichtet stattfinden kann. 

In diesem Seminar wird u. a. anhand von Praxis-

beispielen gezeigt, wie Sie Ihre Lieferfähigkeit 

durch eine systematische Analyse und drastische 

Senkung der Bestände sogar erhöhen können. 

Interessiert? Dann melden Sie sich bis zum 

25.06.2010 per Faxantwort an. Die Teilnehmer-

zahl ist auf 20 Personen begrenzt.  

Für Rückfragen erreichen Sie Frau Höll unter  

Tel.: 07231/58048-38. 

Wir freuen uns auf interessante Vorträge und eine 

lebendige Diskussion! 

Willkommen! 

zum Praxisseminar 

 

„Weniger Kosten und mehr 

Service durch gezielte 

Bestandsoptimierung“ 

Wer?   Einkäufer, Disponenten,  

  Bestandsverantwortliche,  

  Geschäftsführer, Führungskräfte 

 

Wann?  Freitag, 09.07.2010 

 

Wo?   Innotec Zentrum, 4. OG  

  Blücherstr. 32  

  75177 Pforzheim 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

  Ja, ich nehme teil! 

Teilnahmekonditionen:                                 

Für die Teilnahme am Seminar berechnen wir eine 

Unkostenpauschale von 120,- € p.P. inkl. Ta-

gungsunterlagen und –verpflegung. 

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus organisa-

torischen Gründen bei Absage nach dem 25.6.2010 

die volle Gebühr erheben müssen. 
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Straße/Nr. 

 

PLZ/Ort 

 

Telefon 

 

E-Mail 

 

 

Datum/Ort  Stempel/Unterschrift 

Anmeldung / Faxantwort an:  

07231/580 48-20 

Einladung  


